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– Menu du jour en semaine

Fermé:
samedi midi et lundi soir

Tél. 36 08 42 – Fax: 36 08 43

www.riverside.lu
info@riverside.lu
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en semaine:

happy hour de 17 à 19 h
1 verre = 2 verres

GRAND CHOIX DE TAPAS

Attention:

Formel 1 Race Days
„Back on Track“ heißt es am Sonntag,
dem 14. März, im Showroom von Merce-
des-Benz Luxembourg in Luxemburg-Holle-
rich. Zum Auftakt der Formel 1 Saison bie-
tet Mercedes-Benz einen ganz besonderen
Leckerbissen für alle Motorsportfans. Zwi-
schen 12 und 18 Uhr herrscht beim Public
Viewing des Großen Preises von Bahrain
Rennsportatmosphäre und Spannung pur.
Mit dabei ist das Team von Racing Expe-
rience mit ihren original Formel 3 Rennwa-
gen und dem großen Gewinnspiel, bei
dem man, mit etwas Glück, selbst am
Steuer eines echten Formel-Boliden Platz
nehmen darf. Wer es nicht bis zum Start-
schuss erwarten kann, hat jetzt bereits
die Möglichkeit die ausgestellten Fahr-
zeuge in der Expo 2 in Hollerich zu sehen.
Neben der Liveübertragung runden weitere
Highlights, wie z.B. der SLS AMG Race 
Simulator oder die Kinderecke für die
Kleinsten den Tag im Namen der Silber-
pfeile ab. Natürlich ist auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. (C.)

Aus dem

Geschäftsleben

Öko-freundlich unterwegs
Electric Vehicle: neue Ausstellungsräume in Leudelingen

Marc und Véronique Veneziano neben den öko-freundlichen Fahrzeugen
Tazzari Zero und EcoCarrier. (FOTO: ANDRÉ FEYEREISEN)

In der Gewerbezone der Gemeinde
Leudelingen auf Nummer 5, in der Rue
du château d’eau wurden kürzlich die
Ausstellungsräumlichkeiten der Firma
Electric Vehicle, die zur Unterneh-
mensgruppe Louisiana gehört, offiziell
eröffnet. Die Geschäftsführer, das Ehe-
paar Marc und Véronique Veneziano,
freuten sich über die zahlreichen Inte-
ressenten für Fahrzeuge mit elektri-
schem Antrieb.

Das Angebot ist vielfältig und be-
greift die folgenden zweirädrigen Fahr-
zeuge: Solex (25 oder 35 km/h) und
Concept bike Tricks (45 km/h) aus
französischer Herstellung; die Enduro-
Maschine Quantya (70 km/h) kommt
aus der Schweiz; das Motorrad Vectrix
stammt aus den USA und wird in Polen
produziert; mit dem Elektroroller e-
max, der in Deutschland und Italien
entwickelt und aus der eigenen e-max
Produktionsstätte unter deutscher Lei-
tung in der Nähe von Shanghai stammt,
erreicht eine Geschwindigkeit von 45
km/h.

Bei den vierrädrigen Fahrzeugen gibt
es den zweitürigen PKW Tazzari Zero
für zwei Personen, der in Imola (Italien)
hergestellt und zum Preis von 22 900
Euro angeboten wird. Das Auto erreicht
eine Höchstgeschwindigkeit von 100

km/h und die Batterien brauchen maxi-
mal neun Stunden bis zu ihrer ganzen
Kapazität; bei sparsamer Fahrweise
und kleinen Geschwindigkeiten kann
man bis zu 140 km weit fahren. Das
andere vierrädrige Elektro-Fahrzeug,
der EcoCarrier, ist als Pritschenwagen
oder mit geschlossenem Kasten mit
Aluminium Rollläden erhältlich.

Der EcoCarrier wird in Zusammen-
arbeit mit VW seit 2007 in Polen
produziert. Das Fahrzeug, das eine
elektronisch begrenzte Höchst-
geschwindigkeit von 80 km/h erreicht
und eine Zuladung von 370 kg ermög-
licht, eignet sich vorzüglich u. a. für
Gemeinden, Unternehmer und profes-
sionelle Transporteure. Alle Fahrzeuge
sind bei Electric Vehicle ausgestellt und
angemeldet und stehen für Probefahr-
ten zur Verfügung. Mehrere Fahrzeuge
wurden bereits verkauft und gehören
mittlerweile zum luxemburgischen
Fuhrpark.

Die Geschäftsführer Marc und Véro-
nique Veneziano informieren alle Inte-
ressenten von montags bis freitags von
9 bis 12 und von 13 bis 18 Uhr sowie
samstags nach Terminabsprache über
die Elektrofahrzeuge, für die es Liefer-
zeiten gibt, die zwischen acht und
zwölf Wochen schwanken. (afm)

Grabpflege und Grabunterhalt
Neues Dienstleistungsangebot von Comod

Martin Heynen bietet alles zur kompletten Grabpflege an. (FOTO: CARLO THOSS)

Bereits vor über zehn Jahren hatte
Martin Heynen die Idee, einen Grabpfle-
geservice anzubieten. Jetzt erst setzt er
diese für Luxemburg innovative Idee in
die Realität um, bedingt auch durch
den Zuspruch von interessierten Perso-
nen aus dem Freundes- und Bekannten-
kreis.

Seit letztem Jahr firmiert er unter
Comod sàrl und bietet alle Dienstleis-
tungen an, die sich um die Grabstätte
hinsichtlich Reinigung, Pflege, Instand-
setzung und -haltung drehen. Anfangs
war nur der Service vom Waschen und
Instandhaltung der Gräber geplant,
doch es stellte sich schnell heraus,
dass das Bewässern sowie das Hinstel-
len oder Abräumen von Blumengebin-
den und Dekorschalen ebenfalls erheb-
liche Nachfrage hatte. So kamen immer
mehr Dienstleistungen hinzu. Da die
Nachfrage an Grabpflege durch Dritte
immer mehr Anspruch findet, hofft
Martin Heynen, das Tagesgeschäft wei-
ter ausbauen zu können und in Kürze
weitere Arbeitsplätze schaffen zu
können.

Vor Ostern und Allerheiligen ist die
Nachfrage naturgemäß am größten, so
der Jungunternehmer, aber Gräber sol-
len übers Jahr sauber und gepflegt
aussehen.

Vielen Leuten sei es aus zeitlichen,
räumlichen, altersbedingten oder ge-
sundheitlichen Gründen nicht möglich,
die anfallenden Pflegearbeiten selbst zu
übernehmen. Dabei sei es energie- und
zeitintensiv, eine Grabstätte in einem
sauberen, gepflegten und würdigen Zu-
stand zur erhalten. Hier bietet Comod
sàrl seine Dienste an.

„Wir übernehmen bestimmte Einzel-
arbeiten oder die jährliche Gesamt-

pflege des Grabes; dabei richten wir
uns selbstverständlich ganz nach per-
sönlichen Vorlieben und Wünschen der
Kunden. Unter Grabpflege versteht man
das Reinigen und die Instandhaltung
der Grabstätte, eine Dienstleistung, die
sich je nach klimatischen Verhältnissen
von Mitte März bis Allerheiligen er-
streckt. Sie umfasst die regelmäßige
Säuberung (bei starker Verschmutzung
wird durch Hochdruck gereinigt) des
Familiendenkmals, das Bepflanzen nach
den individuellen Vorgaben sowie auch
das Entfernen von Unkraut, weiter das
Hinstellen und Abräumen von Schalen
oder Töpfen sowie das Begießen der
Anpflanzungen. Das Begießen erfolgt
nach individuellem Bedarf und je nach
Witterung. Wir bieten weiteren, jahres-
zeitlich abhängigen Grabschmuck wie

Kränze, diverse Pflanzenschalen und
Blumensträuße an. Ferner ist auch das
Anzünden von Grabkerzen zu den per-
sönlichen Gedenktagen möglich“.

Drei Möglichkeiten werden geboten:
neben einem einmaligen Service auch
ein ein- oder mehrjähriger Auftrag.
Zusätzlich noch die Leistung von klei-
neren Reparaturen an Stein-, Granit-
oder Marmorgräbern sowie die kom-
plette Neugestaltung von bereits vor-
handenen oder neuen Gräbern. (ct)

Comod s.àr.l.

4, Hiehl

L-6182 Gonderange 

Tel. 691 98 54 72

E-Mail: comod@pt.lu

www.grabpflege.lu

Fir mësshandelt
Kanner

IBAN LU30 1111 0364 9422 0000

a.s.b.l. reconnue d’utilité publique

Tel. 26 18 48-1

Termingerechte Lieferungen
Schlüsselübergabe bei der Firma Tubalux in Foetz

Firmeninhaber Claude Biever (l.) sowie Fernando Cerqueira (r.) bei der Schlüsselübergabe. (FOTO: FRANÇOIS DRAUTH)

Kürzlich überreichte Fernando Cer-
queira von der Firma Stoll aus Leude-
lingen die Fahrzeugschlüssel eines
neuen Lieferwagens an die Firma Tu-
balux aus Foetz. Das Fahrzeug der
Marke Fiat wurde bei der Firma Stoll
bestellt und fertig ausgestattet und
dient dazu, neben zwei weiteren Lie-
ferwagen der ständig wachsenden
Nachfrage an Öfen gerecht zu werden
und eine termingerechte Lieferung zu
gewährleisten. Der Übergabe wohnten

der Inhaber von Tubalux, Claude Bie-
ver, sowie ein weiterer Mitarbeiter der
Firma bei.

Die Firma Tubalux wurde im Jahre
2005 durch Claude Biever gegründet
und in die „Groupe Sanichaufer Toi-
tures“ eingegliedert. Diese Firmen-
gruppe begreift „Sanichaufer Toitures“,
„Sanichaufer Entretien Toitures“, „Cot-
tyn-Kieffer Conduits de Cheminée“ und
„Tubalux vente de poêles à bois, pellets
et bioéthanol“. Die Firma ist in Foetz

auf 11, rue de l'Industrie gelegen. Bei
Tubalux sind ständig 80 Öfen der
verschiedenen Arten sowie Kaminein-
sätze ausgestellt.

Des Weiteren vertreibt die Firma
Grillkamine, Terassenöfen und Zubehör.
Für termingerechte Lieferung, Aufbau
und „service après-vente“ wird garan-
tiert. Erwähnenswert ist, dass in der
Firma Tubalux vier Arbeiter, drei Ver-
käufer und zwei Techniker beschäftigt
sind. (DF)


